
          

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mehr als 200 Freunde erhalten Post  

 
Weimarer Tafel plus informiert über Aktivitäten im zurückliegenden Jahr – 

Dank für das gehwachsen-Projekt – Weitere Freunde willkommen  

 
Mehr als 200 Freunde der Weimarer Tafel plus erhalten in diesen Tagen Post. Im 
Freundebrief werden Informationen zu Aktivitäten für Kinder und Jugendliche von 
Tafelgästen aufgeführt.  
Die Weimarer Tafel plus versendet bereits im neunten Jahr diesen Infobrief an Spender 
und Sponsoren, an Familien und Firmen, die das zusätzliche, pädagogische Angebote 
der Tafel in Weimar mitfinanzieren. Das Hauptaugenmerk liegt auf der Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen. Sie können kostenfreie Gruppen- und Bildungsangebote 
nutzen, die bei der Bewältigung von Problemen helfen und zur Stärkung der 
Persönlichkeit beitragen. Es werden Hürden angebaut und zu vorhandenen 
Hilfsangeboten vermittelt.       
Jeder, der sich für das Angebot interessiert und dies finanziell unterstützt, ist ein Freund 
und wird mindestens einmal im Jahr über die aktuellen Entwicklungen informiert.  
„Höhepunkt war im zurückliegenden Jahr das gewachsen-Projekt.  Die Idee dazu kam im 
Herbst 2021. Einige Jugendliche kamen in ein Alter, das über die Zielgruppe der 
Stadtrandfreizeiten hinaus ging. Aber das Interesse und die Notwendigkeit an der 
gemeinsam gestalteten Freizeit und der Gruppe blieben bestehen. So dass Weimarer 
Tafel plus, Kreisstelle für Diakonie und Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde in 
Weimar ein Folge-Projekt entwickelt haben. Die Gemeinschaft, das gute Miteinander, der 
Austausch, die Freude und der Spaß – all das bleibt in den Herzen. Die Jugendlichen 
sind zu einer Gruppe zusammengewachsen, haben Freundschaften geknüpft, über den 
eigenen Tellerrand geschaut und Grenzen überwunden. Wir wünschen uns, dass wir 
dies auch zukünftig jungen Menschen anbieten können“, sagt Ulrike Scheller, 
pädagogische Leiterin der Tafel plus.   
Im Rückblick nennt sie Tagesausflüge, Sportspiele und Musik, Weihnachtsgeschenke 
und Zuckertüten basteln. Auch schulische Belange kommen nicht zu kurz. Doch all das 
kann nur dank der finanziellen Unterstützung der Freunde der Weimarer Tafel plus 
angeboten werden. Deshalb bitten die Projektpartner auch weiterhin dafür zu spenden.  
Wer sich für den Freundebrief und das Projekt interessiert, kann sich an das 
Sozialkontor Johannes Falk wenden: Tel.: 03643 - 850170 
 
Sie möchten ein Freund der Tafel plus werden und dafür Geld spenden? Dann setzen 
Sie sich mit Antje Jäschner, der Spendenbeauftragten der Diakoniestiftung in 
Verbindung. Sie berät und unterstützt: Tel.: 036651 - 3989-1041,  
A.Jaeschner@diakonie-wl.de 
  
Bankverbindung: 
Diakonie Landgut Holzdorf gGmbH 
Sparkasse Mittelthüringen,  
IBAN: DE91 8205 1000 0125 0063 73 / BIC: HELADEF1WEM 
Spendenstichwort: Weimarer Tafel plus 
 
 
 

 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sandra Smailes 
  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH 
Bayerische Straße 13, 07356 Bad Lobenstein 
Tel.: 036651 - 3989-1040  
S.Smailes@diakonie-wl.de 
www.diakonie-wl.de  
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